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Sparkasse Starkenburg stellt Spendenrekord auf 

Verbandsversammlung des Sparkassenzweckverbandes Heppenheim tagte in Hirschhorn 

Ein klares Bekenntnis zur Region, dem Vereinsleben und dem Gemeinwohl ist in den 

Statuten der Sparkasse Starkenburg von jeher verankert. „Wir spenden seit vielen 
Jahrzehnten 2,50 Euro pro Einwohner an die Kommunen in unserem Geschäftsgebiet und 

können in diesem Jahr ein Rekord-Spendenvolumen unseren Vereinen zukommen lassen“ 
verwies Jürgen Schüdde, Vorstandsvorsitzender der Sparkasse Starkenburg, auf  

334.600,00 Euro (Vorjahr: 329.800,00 Euro) an Spendengeldern bei der Verbands-
versammlung des Sparkassenzweckverbandes Heppenheim auf das gesellschaftliche 

Engagement des Kreditinstitutes. Für kulturelle, sportliche und soziale Projekte in Vereinen 
stehen den Kommunen folgende Beträge zur Verfügung: Abtsteinach 6.200,00 Euro, 

Birkenau 24.800,00 Euro, Fürth 27.100,00 Euro, Gorxheimertal 10.500,00 Euro, 
Grasellenbach 10.500,00 Euro, Heppenheim 66.700,00 Euro, Hirschhorn 8.600,00 Euro, 

Lindenfels 9.400,00 Euro, Mörlenbach 25.500,00 Euro, Neckarsteinach 10.000,00 Euro, 
Rimbach 22.100,00 Euro, Viernheim 86.200,00 Euro und Wald-Michelbach 27.000,00 Euro.  

Ergänzt werden die Spenden durch die kommunalen Ausschüttungen. „1,5 Millionen Euro 

schütten wir, wie in den Vorjahren, unverändert an unsere Kommunen aus“, sagte Jürgen 
Schüdde unter anerkennendem Beifall der kommunalen Vertreter. Im Detail werden – 

ebenfalls gerechnet nach Anzahl der Einwohner in der jeweiligen Kommune – an Viernheim 
386.235,00 Euro, Heppenheim 301.365,00 Euro, Wald-Michelbach 120.690,00 Euro, Fürth 

120.240,00 Euro, Mörlenbach 113.700,00 Euro, Birkenau 111.015,00 Euro, Rimbach 
99.345,00 Euro, Grasellenbach 46.485,00 Euro, Gorxheimertal 46.275,00 Euro, 

Neckarsteinach 44.910,00 Euro, Lindenfels 43.470,00 Euro, Hirschhorn 38.580,00 Euro  
und Abtsteinach 27.690,00 Euro ausgeschüttet. 

Bei der Verbandsversammlung, die anlässlich des 1.250jährigen Stadtjubiläums in 

Hirschhorn, unter dem Vorsitz von Martin Hölz stattfand, belegten weitere Zahlen das 
erfolgreiche Wirtschaften der Sparkasse Starkenburg. Insbesondere im Bereich des 

Kreditgeschäftes verzeichnete die Sparkasse Starkenburg ein Wachstum von 13% und 
somit ein Plus von 157,2 Mio. Euro auf 1.366,8 Mio. Euro. Dies verdanke man dem  

Vertrauen der Geschäftskunden, die durch und durch regional verankert sind.  
 



Die Kundeneinlagen blieben stabil auf einem hohen Niveau. Das Wertpapiergeschäft  

zeigte sich, als Spiegelbild der Börse, lebhaft. Das Geldvermögen der Kunden wuchs um 
knapp 100 Mio. Euro. Verwerfungen aus den Kapitalmärkten seien, aufgrund der soliden 

wirtschaftlichen Position der Sparkasse Starkenburg, problemlos bewältigt worden.  
Das Betriebsergebnis vor Bewertung wurde gegenüber dem Vorjahr um 1,0 Mio. Euro 

gesteigert. 

Der Bericht über die Prüfung des Jahresabschlusses 2022, den Volker Laurenze, 
Wirtschaftsprüfer bei der Prüfungsstelle des Sparkassen- und Giroverbandes Hessen-

Thüringen, ausführte, schloss mit einem uneingeschränkten Bestätigungsvermerk.  
Die Sparkasse Starkenburg steht auf einem sicheren und soliden Fundament. Dies 

untermauerten auch die Ausführungen von Jürgen Schüdde zur aktuellen Geschäfts-
entwicklung 2023.  

 

 

 

Einen Spendenrekord in Höhe von 334.600,00 Euro für Vereine verkündete Jürgen Schüdde, 

Vorstandsvorsitzender der Sparkasse Starkenburg (links) bei der Versammlung des Sparkassen-
zweckverbandes Heppenheim. Unser Foto zeigt zudem den Heppenheimer Bürgermeister Rainer 

Burelbach in seiner Funktion als Verbandsvorstand, Volker Laurenze, Wirtschafsprüfer des  

Sparkassen- und Giroverbandes Heppenheim, Verbandsprüfer Johannes Raub, Sparkassenvorstand 
Manfred Rheiner und den Hirschhorner Bürgermeister Martin Hölz in seiner Funktion als Vorsitzender 

der Versammlung des Sparkassenzweckverbandes Heppenheim. 
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